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Merkzettel
welche Tonne kommt?

         Fr., 07. November: gelb

     Fr., 14. November: grau

        Fr., 21. November: grün

    Fr., 28. November: grau              
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Neuekenroth - Einen Sommer lang 
wurde den Tennisfreunden aus Neu-
kenroth und Umgebung toller Sport 
und beste Unterhaltung geboten. 
Denn die ideenreichen Initiatoren 
des Teams Pferdesalbe legten ihren 
Pferdesalben-Salben-Cup, die offene 
Vereinsmeisterschaft des TSV Neu-
kenroth, diesmal in die Zeit nach den 
Medenspielen. Dank dieses genialen 
Schachzugs herrschte bis weit in den 
September hinein reger Betrieb auf 
der wunderschön gelegenen Anlage 
an der Neukenrother Ochsenwiese. 
Bei über 50 Salben-Cup-Matches 
durften die Tennisenthusiasten in 
der Pferdesalben-Lounge nicht nur 
den „weißen Sport“, sondern auch 
die Abendsonne mit Blick aufs Haß-
lachtal genießen. Kreativ-Direktor 
Christian Stöcker und Spartenleiter 
Stefan Scheiblich informierten die 
Tennis-Community mit spektaku-
lären Social-Media-Beiträgen über 
die Partien auf dem „Zentners Kurt“, 
wie der Center Court in „Neugrua“ 
liebevoll genannt wird. So waren die 
Tennisfans stets auf dem Laufenden 
und wussten insbesondere auch, auf 

welche Gaumenfreuden sie sich zum 
Frühshoppen oder beim „Halbero-
amd“ einstellen konnten. Der legen-
däre Salben-Burger frisch vom Grill 
machte in der Publikumsgunst dabei 
klar das Rennen vor den Zentners-
kurt-Wienern und den „gesalbten“ 
Weißwürsten. Einige Wildcard-Inha-
ber und Publikumsmagneten sorgten 

bei den Herren in einem 32er-Feld für 
ein nochmal höheres Niveau als in 
den Vorjahren. So bereicherte Stock-
heims Bürgermeister Daniel Weißerth 
ebenso das Turnier wie der junge Be-
zirksligafußballer Julius Wagner, der 
bei der Coburger Turnerschaft in der 
Nordliga 1 gemeldet ist. Beide ge-
hörten zum engeren Favoritenkreis, 

mussten sich aber im Halbfinale zwei 
topmotivierten Pferdesalben-Akteu-
ren geschlagen geben. So konnte 
der technisch versierte Youngster 
vor großer Kulisse von Nervosität ge-
prägt nie sein ganzes Können abrufen 
und unterlag Titelverteidiger Stefan 
„Scheiberev“ Scheiblich mit 8:10 im 
Match-Tiebreak. Auch Daniel Wei-
ßerth fand leicht gehandicapt seinen 
Meister in der Neukenrother Nummer 
eins Dirk Kratochvill. Der große Final-
tag bot einen wahren Tenniskrimi mit 
einem perfekt fokussierten und tak-
tisch klug agierenden „Scheiberev“, 
der erneut im Match-Tiebreak tief in 
die Trickkiste griff und die sich ihm 
bietenden Chancen eiskalt nutzte. So 
durfte er zum zweiten Mal den golde-
nen Hengst als Trophäe präsentieren. 
Perfekt inszeniert und moderiert wur-
den die Endspiele von Chris Stöcker 
alias DJ „Horse“, der für alle Protago-
nisten die passenden Einlaufhymnen 
im Gepäck hatte. Im abschließenden 
Damen-Finale spulte Wildcard-Inha-
berin Linda Blumenröther aus der 
Stockheimer Tiefkühl-Dynastie wie 
schockgefroren ihr Pensum ab und 
besiegte Lokalmatadorin Vanessa 
„Roseraimondi“ Fiedler in zwei Sät-
zen. An der neuen Pferdesalben-Bar 
im Tennisheim klang ein fantastischer 
Tennistag aus und die „Macher“ vom 
Team Pferdesalbe blickten dabei mit 
Stolz auf ein großartiges Sportevent 
zurück. 

Text und Bild: Jürgen Weißerth 

Ein Tennis-Sommer im Zeichen der Pferdesalbe 

Im Glanz der Abendsonne freuten sich die beiden Titelträger Linda Blu-
menröther und Stefan Scheiblich (Bildmitte) zusammen mit Sponsoren, 
Salben-Cup-Akteuren und Tennisnachwuchs über die gelungene 3. Auflage 
des Pferdesalben-Salben-Cups, der von DJ „Horse“ alias Christian Stöcker 
(rechts) humorvoll inszeniert und moderiert wurde.
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 02.11.2025	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 09.11.2025	 14.30 Uhr	 Kapelle Eröffnung Friedensdekade
Sonntag, 16.11.2025	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
Mittwoch, 19.11.2025	 18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Burggrub
	 19.30 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Stockheim
Sonntag, 23.11.2025	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
	 13.30 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 30.11.2025	 09.30 Uhr	 Gottesdienst in Neuhaus-Schierschnitz
2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub
Mittwoch, 19.11.2025	 18 Uhr	 Besuch des Buß- und Bettaggottesdienstes mit		
		  anschließender Einkehr im Gasthaus Höring
Kindervormittage
Samstag, 15.11.2025	 10.00 Uhr	 Kindervormittag im Gemeindehaus Burggrub
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Gottesdienste und Gruppen der Kath. Pfarreien 
in der Großgemeinde Stockheim

Gottesdienste
Samstag, 01.11.25	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Neukenroth, anschl. Friedhofsgang  
		  mit Gräbersegen
	 13.30 Uhr 	 WGD in Stockheim, anschl. Friedhofsgang  
		  mit Gräbersegnung
	 14.00 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach, anschl. Friedhofsgang  
		  mit Gräbersegnung 
	 16.00 Uhr	 WGD in Haig, anschl. Friedhofsgang  
		  mit Gräbersegnung
Sonntag, 02.11.25	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch
	 08.45 Uhr  	 WGD in Stockheim 
	 10.15 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth
Mittwoch, 05.11.25   	 09.00 Uhr  	 Hl. Messe in Stockheim -Hausfrauenmesse 
 	  18.30  Uhr 	 Hl. Messe in Haig
Donnerstag, 06.11.25   	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach  
Freitag, 07.11.25      	 18.30 Uhr  	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz 
Samstag, 08.11.25   	 17.45 Uhr  	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr  	 Hl. Messe in Haßlach 
Sonntag, 09.11.25     	 08.45 Uhr 	 WGD in Reitsch 
	 08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim  
	 10.15 Uhr 	 WGD in Neukenroth 	  
Donnerstag,13.11.25  	 19.00 Uhr  	 Hl. Messe in Reitsch, davor Rosenkranz	  
Sonntag, 16.11.25  	 08.45 Uhr	 WGD in Haig
 	  08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Stockheim, Kirchenparade zum  
		  Volkstrauertag 
 	 10.15 Uhr 	 WGD in Haßlach
	 14.00 Uhr 	 Hl. Messe in Reitsch, anschl. Friedhofsgang  
Mittwoch, 19.11.25   	 18.30 Uhr  	 Hl. Messe in Stockheim, davor Rosenkranz 
Donnerstag, 20.11.25  	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe in Haßlach  
Freitag, 21.11.25    	 18.30 Uhr  	 Hl. Messe in Neukenroth, davor Rosenkranz 
Samstag, 22.11.25  	 13.00 Uhr	 Hl. Messe in Reitsch
                                	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Stockheim
                                	 17.45 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach
                                	 19.00 Uhr   	 Taufe Rudi Faber
Sonntag, 23.11.25  	 08.45 Uhr	 Hl. Messe in Haig
	  10.15 Uhr  	 Hl. Messe in Neukenroth
Dienstag, 25.11.25   	 16.00 	 Hl. Messe im Pflegeheim Stockheim
Donnerstag, 27.11.25 	 19.00 Uhr  	 Hl. Messe in Reitsch, davor Rosenkranz	  
Samstag, 29.11.25 	 17.45 Uhr  	 Hl. Messe in Haig
	 19.00 Uhr  	 Hl. Messe in Reitsch 
Sonntag, 30.11.25    	 08.45 Uhr 	 Hl. Messe in Neukenroth - Segnung Adventskränze
                                  	 08.45 Uhr 	 WGD in Stockheim - Segnung Adventskränze
                                  	 10.15 Uhr	 Hl. Messe in Haßlach - Segnung Adventskränze
SAGS – Senioren-Arbeits-Gemeinschaft Stockheim
Seniorentreff- Tanzen Im Sitzen im Pfarrheim Stockheim 
Wolfgang Fehn lädt zu einer Stunde Tanzen im Sitzen ins Stockheimer Pfarrheim ein: - 	
03. November 25 um 18.00 Uhr; Einladung an Alle! 
Ökum. Seniorenclub St.Wolfgang Stockheim 
Zum Seniorenclub lädt Maria Berberich und ihr Team zum 18.11.25 um 14.30 Uhr 
ins Stockheimer Pfarrheim recht herzlich ein. Herr Renczes, vom kath. Erwachsenbil-
dungswerk bringt einen Vortrag zum Gnadenbild „Maria Hilf“ von Lucas Cranach mit. 
Herzliche Einladung an alle Senioren!  	  

Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317  
Kronach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de. 
Vorträge und Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 100 Fake News - Ronald Kaiser, Mittwoch, 19. November 2025, 1 Termin, 
18:00-19:30 Uhr, Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stock-
heim, Gebühr 8,00 € 
SH 101 „Kunst – Was ist das eigentlich?“ Karol J. Hurec, Donnerstag, 27. No-
vember 2025, 1 Termin, 18:30-20:00 Uhr, Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, 
Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 6,00 €
SH 202 Meditation mit Klangschalen Schneeflocken-Meditation Barbara 
Eichhorn, Mittwoch, 26. November 2025, 1 Termin, 18:30-19:30 Uhr, Rentei - Kul-
tur- & Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 5,50 € (ab 9 Per-
sonen Gebühr 5,50 €, ab 7 Personen Gebühr 6,60 €, ab 5 Personen Gebühr 8,25 €)
SH 400 „Weihnachtsschokolade“ ohne Zucker selbst gemacht Heidi Rein-
hardt, Beginn, Freitag, 12. Dezember 2025, 1 Abend, 17:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Küche, Dorfstraße 1, Reitsch, Stockheim, Gebühr 
12,00 € (zzgl. Lebensmittel vor Ort zu zahlen., ab 9 Personen Gebühr 12,00 €, ab 
7 Personen Gebühr 14,40 €)
SH 600 Perlen-Engel-Anhänger - Kurs für Erwachsene Jeder Teilnehmende 
gestaltet seinen eigenen Perlenengel für den Schlüsselbund. Neben der handwerk-
lichen Arbeit ist dies zugleich eine Meditationsübung. Elisabeth Tremel, Freitag, 05. 
Dezember 2025, 1 Termin, 16:00-18:00 Uhr, Rentei - Kultur- & Begegnungsstätte, 
Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 8,00 € (pro Person zzgl. 2,50 € Material-
kosten, vor Ort zu zahlen)
SH 601 Hinterglasmalerei Hinterglasmalerei ist eine faszinierende Technik, bei 
der das Bild auf die Rückseite einer Glasscheibe gemalt wird - in umgekehrter Rei-
henfolge! Diese traditionelle Kunstform verbindet leuchtende Farben mit spannen-
den Effekten. Im Workshop lernen Sie die Grundlagen kennen, probieren eigene 
Motive aus und erleben, wie aus Glas und Farbe ein ganz besonderes Kunstwerk 
entsteht. Vorkenntnisse sind nicht nötig - nur Lust am Ausprobieren! Karol J. Hu-
rec, Samstag, 13. Dezember 2025, 1 Termin, 09:30-12:30 Uhr, Rentei - Kultur- & 
Begegnungsstätte, Bergwerkstraße 49, Stockheim, Gebühr 16,50 € (zzgl. 3,00 € 
Materialkosten, vor Ort zu zahlen, ab 9 Personen Gebühr 16,50 €, ab 7 Personen 
Gebühr 19,80 €, ab 5 Personen Gebühr 24,75 €)

Herbst-/Winterprogramm 2025/2026

Stockheim | 
Außenstellenleiterin: Astrid Kestel
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Termine

Ortsteil Stockheim:
	 TSV - jeden Dienstag - 17.30 bis 19.30 Uhr, Schnupperkurs  

Tennis-Frauen-Training
12.11.  Vereine - Treffen Veranstaltungskalender 2026, Rentei
16.11.  Kirche - Volkstrauertag
29.11.	 Förderverein Bergbaugeschichte - Bergglühen, Garten Alte 

Zeche
Ortsteil Neukenroth:
08./09./14./15./21.11.  Theaterverein - Theateraufführung „Engel hel-

fen immer!“, Fillweber
21.11.  Volkstrachtenverein - Nachkirchweih mit der Stadtkaspelle 

Teuschnitz, Zecher-Halle
Ortsteil Reitsch:
08.11.  Kinder-FFW - 17 Uhr, Martinsumzug
14.11.  SV - 19 Uhr, 20. Vereinsmeisterschaft Schafkopfkarten, Sport-

heim
15.11.  SV - 18.30 Uhr, Speziabend mit Siegerehrung, Sportheim
16.11.  Kirche - 14 Uhr, Volkstrauertag mit Friedhofsgang
25.11.  Vereine - 19.30 Uhr, Treffen der Vereinsvorstände, FFW-Haus
Ortsteil Burggrub:
05.11.   Vereine - Vereinsvorständesitzung, Schützenhaus
07.11.   KV - JHV
16.11.   Kirche - Volkstrauertag
22.11.   FF - Abschlussessen
29.11.   SRK - Weihnachtsfeier
Ortsteil Haig:
08.11.	 FFW - 17 Uhr, Andacht in der Kirche, danach Laternenumzug 

zum Feuerwehrhaus mit gemütlichem Beisammensein am 
Feuer. Für´s leibliche Wohl ist nicht nur an der GlühBar bestens 
gesorgt.

Ortsteil Haßlach:
22.11.	 Angelverein - 19 Uhr, Kameradschaftsabend

November 2025

„Genieße den Augenblick,  
denn der Augenblick ist Dein Leben.“  
				                         unbekannt

Spruch des Monats

Kindergartenfotografie

Wer macht heuer wieder mit?
Stockheim – Die Interessengemein-
schaft sucht nach der (leider einge-
legten) Pause nun wieder Familien 
bzw. Geschäftsleute, Vereine in allen 
Gemeindeteilen von Stockheim, die 
sich in der Adventszeit bereit erklä-
ren, ein Fenster weihnachtlich zu ge-
stalten – als übergroßes Türchen des 
Adventskalenders. Hierbei sind der 
Gestaltung keine Grenzen gesetzt. 
Jeden Tag wird sich ab 
dem 1. Dezember 
um 18.30 Uhr ein 
Türchen öffnen. 
Jedes Fenster wird 
individuell, einzig-
artig und mit viel 
Liebe von den Fens-
terpaten gestaltet. Nur 

eines ist wichtig, die Zahl muss im 
Fenster deutlich erkennbar sein. 
Wir bitten darum, dass sich die Be-
wirtung tatsächlich auf eine Kleinig-
keit wie Plätzchen, Kuchen, Lebku-
chen beschränkt. Bei der Aktion der 
Adventsfenster soll das Zusammen-
kommen der Stockheimer Bürger, 
die Geselligkeit und der caritative 
Zweck im Vordergrund stehen.

Der Spendenerlös kommt wieder 
einem guten Zweck zu Gute.

Weitere Infos, Anmeldung 
und Datenschutzerklärung 
finden Sie unter 
www.ig-stockheim.de

Ihre 
Interessengemeinschaft 

Stockheim
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

08.11.2025	 Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig	
09.11.2025	 09265 / 913101

15.11.2025	 Dr. Eduard Schwarz, Waldweg 3, 96369 Weißenbrunn	
16.11.2025	 09261 / 3700

22.11.2025	 Dr. med. dent. Paul Götz, Rennsteigstr. 15,  
23.11.2025	 96361 Steinbach am Wald, 09263 / 7778

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Dezember:
12. November 2025 
Erscheinung:
26. November 2025
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Kindergartenfotografie
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Glosberg – Die diesjährige Bus-
wallfahrt der Pfarrei Maria Geburt 
Glosberg führte zunächst zum Zei-
ler Käppele. Unterwegs hielt Wall-
fahrtsführerin Sibylle Horn eine 
kleine Andacht im Bus, bei der auf 
das Heilige Jahr 2025 unter dem 
Motto Pilger der Hoffnung ein-
gegangen wurde. Nach einer gut 
einstündigen Fahrt erreichte die 
Pilgergruppe Zeil. Vom Buspark-
platz ging es singend und betend 
zur Wallfahrtskapelle. 
Das Wetter spielte mit und so konn-
te man die wunderbare Aussicht 
über das Maintal genießen. Nach 
dem Gottesdienst gab es ein klei-
nes Frühstück zur Stärkung und 
die Fahrt ging weiter nach Iphofen. 
Dort wurden die Wallfahrer bereits 

von den beiden Stadtführerinnen 
erwartet. Die Weinstadt Iphofen 
hat auch ganz schön viel zu bie-

ten. Neben historisch sehr schönen 
Gassen und Häusern im Ortskern, 
ist der Marktplatz, das Rathaus und 

natürlich die Stadtpfarrkirche St. 
Veit sehenswert. Umgeben ist das 
Ensemble von der Stadtmauer mit 
den drei erhaltenen Stadttoren. 
Auch das Knaufmuseum konnte 
man besuchen. Nach so viel Kultur 
hatten sich die Pilger eine Aus-
zeit mit Wein und dazugehörigen 
Schmankerln redlich verdient. 
Pünktlich um 16.30 Uhr ging die 
Fahrt weiter zum gemeinsamen 
Abendessen im Brauereigasthof 
Kundmüller. 
Auf der Rückfahrt wurde viel ge-
lacht und erzählt und mit einem 
Abendlied und dem Segen von 
Pater Helmut Haagen ging diese 
erlebnisreiche Wallfahrt zu Ende.

Text und Bild: Sibylle Horn                                       

Buswallfahrt der Pfarrei Maria Geburt Glosberg

Reitsch – In seiner Predigt machte 
Diakon Fehn deutlich, für was wir 
alle dankbar sein dürfen. Nicht nur 
für das tägliche Brot, all die guten 
Lebensmittel, dem Wohlstand usw. 
sondern auch für alle Mitmenschen, 
die füreinander da sind, um zu hel-
fen. So wies er auch darauf hin, 
dass es immer mehr ehrenamtlich 

Verantwortliche braucht, und das 
auch in der Kirche. Da die Zahl der 
Hauptamtlichen immer mehr zu-
rückgeht, 2030 wird es in unserem 
Seelsorgebereich nur noch drei 
Priester geben, sind wir als Chris-
ten gefragt, ein christliches Mit- 
und Füreinander in der Gemeinde 
zu erhalten.

Text und Bild: Sibylle Horn

Erntedankgottesdienst in 
der Heilig Kreuz Kirche
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Verfasser: Julian Dietrich

Bestellung des Gemeindewahlleiters und seines Stellvertreters für 
die Kommunalwahl 2026 
Mit der Bekanntmachung im Bayerischen Ministerialblatt vom 25. Juli 2024 
(BayMBl. Nr. 364 vom 7. August 2024), wurde als Wahltag für die allgemeinen 
Gemeinde- und Landkreiswahlen Sonntag, der 08. März 2026, festgesetzt. 
Gemäß Art. 5 Abs. 1 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) 
habe der Gemeinderat den ersten Bürgermeister, einen der weiteren Bürger-
meister, einen der weiteren Stellvertreter, ein sonstiges Gemeinderatsmit-
glied oder eine Person aus dem Kreis der Bediensteten der Gemeinde zum 
Wahlleiter für die Gemeindewahlen zu bestellen. Nicht berufen werden kann, 
wer sich bei der Wahl zum Gemeinderat mit seinem Einverständnis, als wer-
bende Person aufstellt, für diese Wahlen eine Aufstellungsversammlung lei-
tet oder bei diesen Wahlen Beauftragter für den Wahlvorschlag oder dessen 
Stellvertretung ist. 
Der Vorschlag der Verwaltung geht, entgegen früherer Handhabung und auf 
Empfehlung des Bayerischen Gemeindetages dahin, Geschäftsleiter Rainer 
Förtsch als Gemeindewahlleiter und Christian Krause als seinen Stellvertreter 
zu berufen. 
Bis zur Wahl 2020 war aufgrund der unterschiedlichen Termine der Bürger-
meister- und Gemeinderatswahl der Erste Bürgermeister zum Wahlleiter be-
rufen worden.
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim berief auf Vorschlag der Verwal-
tung Geschäftsleiter Rainer Förtsch zum Gemeindewahlleiter und Christian 
Krause zum stellvertretenden Gemeindewahlleiter.
Entschädigung für ehrenamtlich Tätige bei den Kommunalwahlen 
2026 
Nach Art. 7 Abs. 3 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG) 
kann die Gemeinde eine angemessene Entschädigung gewähren. Unter den 
Geschäftsleitern des Landkreises Kronach wurde eine Umfrage gehalten, 
welche zu einer Entschädigung von 50 Euro für einen ehrenamtlich Tätigen 
tendiert. Diese Höhe stimmte der Gemeinderat auf Vorschlag der Verwaltung 
zu. Seit 2014 wurden für die Kommunalwahlen eine Entschädigung von 40 
Euro gewährt.
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes; erneute öffentliche 
Auslegung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 08. September 2025 im Verfahren 
zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes den Feststellungsbeschluss 
vom 05. Juni 2025 aufgehoben.
Die Planunterlagen wurden durch das Planungsbüro zur Billigung für die er-
neute Veröffentlichung und Beteiligung (§ 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. §§ 3 und 4 
Abs. 2 BauGB) vorgestellt.
In diesem Zusammenhang ist festzustellen, dass es sich ausschließlich um 
formale Aspekte handelt, inhaltliche Änderungen gegenüber den Plänen in 

Gemeinderatssitzung vom 06.10.2025

der Fassung vom 05. Juni 2025 sind nicht veranlasst.
Die Planunterlagen wurden in einem Aspekt ergänzt beziehungsweise ge-
ändert.
Um diese Änderung verfahrensmäßig abzudecken und mit der Planung „auf 
der sicheren Seite zu sein“ sei eine Wiederholung der Veröffentlichung im In-
ternet und eine erneute Einholung von Stellungnahmen gemäß § 4a Abs. 3 
i.V.m §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB erforderlich.
Da es sich um ein klar abgrenzbares Themenfeld (Wohngebiet WA Nr. 48 in 
Wolfersdorf ) handelt, wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den ge-
änderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden können (§ 4a Abs. 3 Satz 
2 BauGB).
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB sei nur in Bezug auf die Änderung und ihre 
möglichen Auswirkungen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, das 
bedeute nicht zu der gesamten Planung. Zur einwandfreien Nachvollzieh-
barkeit wurden die Änderungen in den Planunterlagen in der Fassung vom 
06.10.2025 gelb markiert.
Das Gesetz zur Stärkung der Digitalisierung im Bauleitplanverfahren und zur 
Änderung weiterer Vorschriften vom 3. Juli 2023 (BGBl. I, Nr. 176) hat § 4a Abs. 
3 neugefasst. S. 2 macht es nunmehr zur Pflicht, die Möglichkeit zur Abgabe 
von Stellungnahmen nur auf die geänderten bzw. ergänzten Festsetzungen 
und deren Auswirkungen zu reduzieren (vgl. Ernst/Zinkahn/Bielenberg/
Krautzberger/Krautzberger/Jaeger, 158. EL Februar 2025, BauGB § 4a Rn. 6).
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB soll die Frist zur Abgabe einer Stellungnah-
me angemessen verkürzt werden, von dieser Vereinfachung werde kein Ge-
brauch gemacht, um mit der Planung auf der sicheren Seite zu sein und die 
Abgabe substantiierter Stellungnahmen zu ermöglichen.
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB ist zu beachten: Werden durch die Änderung 
oder Ergänzung des Entwurfs des Bauleitplans die Grundzüge der Planung 
nicht berührt, soll die Einholung der Stellungnahmen auf die von der Än-
derung oder Ergänzung betroffene Öffentlichkeit sowie die berührten Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschränkt werden, es sei 
denn, diese Beschränkung führt nach Einschätzung der Gemeinde zu einer 
längeren Verfahrensdauer. 
Durch die Änderung werden nicht die Belange aller am Gesamtverfahren zu 
beteiligende Träger öffentlicher Belange berührt, daher wurde vorgeschla-
gen, die Einholung der Stellungnahmen auf die erforderlichen Fachstellen 
zu beschränken. Um die Transparenz im Verfahren sicherzustellen und auf 
der sicheren Seite zu sein, wird die Öffentlichkeitsbeteiligung nicht einge-
schränkt.
Der Gemeinderat billigte den Entwurf des Flächennutzungsplanes mit integ-
rierten Landschaftsplan zur Durchführung der erneuten Veröffentlichung im 
Internet und der erneuten Behördenbeteiligung. 
Erlass einer Stellplatzsatzung  
Die Änderung der Bayerischen Bauordnung (BayBO) zur Stellplatzverord-
nung ist am 01. Oktober 2025 in Kraft getreten. Diese Änderung umfasst die 
kommunalisierte Festlegung der Stellplatzpflicht, die danach nur gilt, wenn 
dies durch eine Satzung der Gemeinde vorgesehen wird. Die Entscheidung 
über eine solche Pflicht wurde somit nun den Kommunen übertragen. 
Durch den Erlass einer Stellplatzsatzung beugt man vor, dass der öffentliche 
Verkehrsraum über den Gemeingebrauch hinaus durch das Abstellen von 
Fahrzeugen – vor allem durch Schaffung größerer Wohneinheiten - belastet 
werde. 
Die Mindestanzahl der notwendigen Stellplätze ist in Bayern auf Basis der 
BayBO durch die Garagen- und Stellplatzverordnung (GaStellV) und der dazu 
gehörenden Anlage geregelt. Die Gestaltung der Parkflächen bleibe hierbei 
dem Bauherrn überlassen. Nach Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 BayBO kann eine geringe-
re Anzahl von Stellplätzen, als in der GaStellV festgelegt angeordnet werden. 
Werden die geforderten Stellplätze nicht erbracht, besteht die Möglichkeit 
durch einen Ablösevertrag mit der Gemeinde von dieser Regelung abzuwei-
chen. Die Ablösesumme je Stellplatz muss in der Satzung festgesetzt werden. 
Durch Umfragen bei anderen Kommunen stellte sich heraus, dass ein Betrag 
zwischen 4.000 € und 6.000 € festgesetzt wurde. Die Verwaltung schlug des-
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Bürgerinformation: Sperrung des Bahnübergangs „Am Schwarzen-
bach“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund von dringend erforderlichen Bauarbeiten im Bereich der Bahn-
strecke wird der Bahnübergang „Am Schwarzenbach“ in der Zeit von 
Dienstag, 28. Oktober 2025 bis Mittwoch, 26. November 2025 vollstän-
dig gesperrt.
Grund der Sperrung:
Im Zuge einer umfassenden Gleisbett- und Schwellenerneuerung muss 
der Bahnübergang für den gesamten Verkehr gesperrt werden. Die Maß-

nahme dient der Erhöhung der Betriebssicherheit und 
der langfristigen Erhaltung der Bahninfrastruktur.
Betroffene Verkehrsbereiche:
	 • Der motorisierte Verkehr wird über die ausgeschilderte Umleitungs-

strecke geführt.
	 • Fußgänger und Radfahrer können den Übergang passieren.
	 • Der Busverkehr wird angepasst – bitte beachten Sie die aktuellen 

Fahrpläne an den Haltestellen oder auf den Webseiten der Verkehrs-
unternehmen.

Hinweis:
Während der Bauzeit kann es im Umfeld des Bahnübergangs zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. Bitte planen Sie entsprechend mehr 
Zeit für Ihre Wege ein.
Wir bitten um Verständnis:
Die Bauarbeiten sind notwendig, um die Verkehrssicherheit und Zuver-
lässigkeit des Bahnverkehrs auch in Zukunft gewährleisten zu können.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bürgerbüro oder informieren 
Sie sich online unter: www.stockheim-online.de 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Regionalbudget 2026 – Wir fördern Ihr Kleinprojekt!
Die Erfolgsgeschichte Regionalbudget geht auch 2026 weiter. Ab sofort 
sucht die ILE Haßlachtal Projekte für die nächste Förderrunde. 
Vorbehaltlich der Förderzusage des Amts für Ländliche Entwicklung 
kann die ILE Haßlachtal im Jahr 2026 Kleinprojekte mit bis zu 2.500 Euro 
pro Projekt fördern. 90 Prozent der Fördersumme stammen dabei vom 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, die restlichen 10 Prozent 
trägt die beteiligte Gemeinde. Ein Kleinprojekt im Sinne des Regional-
budgets ist ein Vorhaben mit Bruttokosten zwischen 625 und 20.000 
Euro. Antragsberechtigt sind neben den Kommunen auch Vereine, 
Privatpersonen und Unternehmen aus den ILE Haßlachtal Gemeinden 
Pressig und Stockheim. Insgesamt stehen der ILE Haßlachtal für das Jahr 
2026 wieder insgesamt 20.000 € Fördermittel zur Verfügung.
Die maximalen Kosten pro Projekt sind in der ILE Haßlachtal mit 2.500 
Euro gedeckelt. Förderfähig ist ein Projekt, das bis spätestens 20. Sep-
tember 2026 nachweislich abgeschlossen werden kann und bislang 
noch nicht begonnen wurde. Dabei sind vielfältigste Maßnahmen för-
derfähig, die darauf abzielen den ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturraum zu sichern und weiterzuentwickeln.  
Die Förderanfragen müssen bis spätestens 14. Dezember 2025 beim 
ILE Management oder bei der verantwortlichen Stelle in der Gemein-
de Stockheim ein-
gegangen sein. Alle 
eingereichten Projekt-
anträge werden auf 
Einhaltung der För-
dervoraussetzungen 
geprüft. Die Projekt-
auswahl erfolgt durch 
ein Entscheidungs-
gremium anhand 
von vorab definierten 
Auswahlkriterien. Aus 
der Bewertung aller 
Projekte entsteht die 
Reihenfolge der zu un-
terstützenden Projek-
te im Rahmen des zur 
Verfügung stehenden 

Zeitlicher Ablauf der Regionalbudget Förderrun-
de 2026 

halb eine Ablöse in Höhe von 5.000 € vor.
Im Fall der Stellplatzablöse hat die Gemeinde den Geldbetrag der notwendi-
gen Stellplätze für die Herstellung zusätzlicher oder die Instandhaltung, die 
Instandsetzung oder die Modernisierung bestehender Parkeinrichtungen 
einschließlich der Ausstattung mit Elektroladestationen, für den Bau und die 
Einrichtung von innerörtlichen Radverkehrsanlagen, für die Schaffung von 
öffentlichen Fahrradabstellplätzen und gemeindlichen Mietfahrradanlagen 
einschließlich der Ausstattung mit Elektroladestationen zu verwenden.
Eine Stellplatzsatzung greift nur zum Zeitpunkt der Herstellung oder Nut-
zungsänderungen eines Gebäudes im Zusammenhang mit einer Baugeneh-
migung (Art. 47 Abs. 1 BayBO). Nachträgliche Verpflichtungen zum Stellplatz-
bau, sind in der laufenden Nutzung nicht möglich.
Der Gemeinderat beschloss die vorgelegte Stellplatzsatzung, damit der Park-
druck von öffentlichen Verkehrsflächen reduziert wird. Es wurde sich darauf 
geeinigt – im Sinne des Grundsatzes der Gleichberechtigung – jeden Fall 
nach Standort und Situation einzeln zu behandeln und darüber zu entschei-
den. 
Stellungnahme zum Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses 
mit zwei Stellplätzen“, Neukenroth  
Zum Bauantrag Neubau eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen, Fl. Nr. 
243 Gmkg. Neukenroth wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Stellungnahme zum Bauantrag „Neubau eines Wohnhauses mit 
Maschinenhalle und Doppelgarage mit Büro“, Burggrub  
Zum Bauantrag Neubau eines Wohnhauses mit Maschinenhalle und Dop-
pelgarage mit Büro, Fl. Nr. 127/1 Gmkg. Burggrub wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.
Vergabe einer Machbarkeitsstudie für Grundschule Stockheim  
Im Rahmen der Klausurtagung des Gemeinderates am 01.08.2025 wurde die 
Verwaltung beauftragt, Kontakt mit dem Architekturbüro TRAPEZ Hamburg 
aufzunehmen, um eine Machbarkeitsstudie für einen denkbaren Anbau an 
die Grundschule Stockheim vorzubereiten. 
Ziel der Machbarkeitsstudie sei es, zu prüfen, ob das neue pädagogische 
Konzept der Glück-Auf-Grundschule Stockheim am / im Schulgebäude 
Stockheim umgesetzt werden könne. Herr Landwehr (Inhaber des Büros 
TRAPEZ) hat daher ausdrücklich gewünscht, vor Angebotserstellung mit 
der Schulleitung über das Konzept und die Vorstellungen zur Umsetzung 
zu sprechen. Dieses Gespräch fand im Rahmen der Besichtigung der Schule 
vor Ort am 25.09.2025 statt. Inhalt der Machbarkeitsstudie sei die Grundlage-
nermittlung sowie die Erarbeitung von mehreren Planungsvorschlägen inkl. 
Kostenschätzung. 
Zur Gemeinderatssitzung wurde ein Angebot des Architekturbüros TRAPEZ 
für die Durchführung der Machbarkeitsstudie in Höhe von 26.567,05 € vor-
gelegt. Dieses beschloss der Gemeinderat für die Vergabe an das Architek-
turbüro.
Herr Landwehr möchte Entwurfsskizzen fertigen, welche mit der Schule be-
sprochen und im Anschluss dem Gemeinderat vorgelegt werden sollen. Auf 
dieser Grundlage wird eine Entwurfsplanung vorgenommen, welche er er-
neut vorlegen wird. Diese soll laut des Inhabers Mitte bis Ende Januar fertig 
gestellt sein. 
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Regionalbudgets. Die Projektträger werden Ende Januar über die Ent-
scheidung des Gremiums informiert.   
Überlegen Sie, welche Projekte 2026 bei Ihnen geplant sind, und kom-
men Sie mit Ihrem Vorschlag auf uns zu! Nähere Informationen zur Förde-
rung und Antragstellung finden Sie auf der Homepage der ILE Haßlach-
tal (www.hasslachtal.de). Weitere Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus.
Die ILE Haßlachtal sich auf Ihre Projektideen. Es hilft Ihnen gerne Kathari-
na Gogolin (info@hasslachtal.de, 0151-23716252) bei der Antragstellung.

Ein Jahr Rentei: Kultur, Begegnung und über 5.500 Gäste
Am 28. September des vergangenen Jahres wurde die Rentei als Kultur- 
und Begegnungsstätte feierlich eröffnet. Seitdem ist hier einiges passiert 
– in Zahlen: über 5.500 Besuchende, mehr als 150 Veranstaltungen und 
rund 50 Vermietungen des Kellers. Wir sind unglaublich dankbar und 
glücklich über den großen Zuspruch, den wir im ersten Jahr erfahren 
durften!
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle allen ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden. Ohne deren Einsatz im Hintergrund – bei unzähligen klei-
nen, aber wichtigen Aufgaben – wäre vieles nicht möglich. Gleichzeitig 
möchten wir erneut dazu aufrufen: Wir freuen uns über jede helfende 
Hand – sei es bei Veranstaltungen, Technik, Dekoration oder auch bei der 
Durchführung von kulturellen Angeboten und Workshops.
In den Oktober starteten wir mit einem neuen Kooperationspartnern, der 
VHS Kreis Kronach. Dadurch bereichern wir unser Programm um zahlrei-
che zusätzliche Kurse und Veranstaltungen. 
Der Oktober und der November sind außerdem die ersten Monate, in 
denen wirklich jeder einzelne Tag in der Rentei mit einer Veranstaltung 
belegt ist!

Text: Gemeinde Stockheim, Bild: Karl-Heinz Wagner

Erfahrungsaustausch zur Seniorenarbeit in der ILE Haßlachtal
In Stockheim hat sich eine Gruppe engagierter Seniorinnen und Senioren 
zusammengefunden, die mit vielen Ideen das Miteinander im Ort berei-
chert. Mit viel Herzblut engagieren sie sich dort im Rahmen der Senioren-
Arbeitsgemeinschaft (SAGS) für ihre Altersgruppe. In enger Abstimmung 
mit der Gemeinde setzt die SAGS Projekte um, welche die Gemeinschaft 
fördern und den Alltag erleichtern, so etwa den Digi-Stammtisch für den 
Umgang mit Smartphone oder die Senioren-Rikscha für gemeinsame 
Ausfahrten.
„Die SAGS zeigt, wie gut bürgerschaftliches Engagement und Gemein-
dearbeit zusammenpassen“, betont Stockheims Bürgermeister Daniel 
Weißerth. „Durch den regelmäßigen Austausch bleiben wir nah an den 
Themen unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger.“
Am 1. Oktober fand ein Treffen zwischen den Gemeinden Stockheim und 
Pressig statt. Dabei stellte Rainer Kraus, Sprecher der SAGS, die Arbeit 
und bisherige Projekte der Gruppe vor. Er schilderte unter anderem, wie 

die Projekte entstanden sind und wie wichtig der regelmäßige Austausch 
mit der Gemeinde ist. „Wir hören einander zu, bringen Ideen ein und set-
zen sie gemeinsam um“, so Kraus.
Auch Pressigs Bürgermeister Stefan Heinlein zeigte sich beeindruckt: „In 
Stockheim sieht man, was durch Eigeninitiative und gute Zusammenar-
beit entstehen kann. Diese Erfahrungen nehmen wir gerne als Anregung 
mit.“
Das Treffen machte deutlich: Wenn Menschen sich einbringen und Ge-
meinden diesen Einsatz unterstützen, kann eine starke Gemeinschaft 
entstehen, in der sich Jung und Alt gleichermaßen zuhause fühlen.

Text und Bild: ILE Haßlachtal

Kooperationsvertrag für den Mittelschulverbund Pressig–Wind-
heim feierlich unterzeichnet
Pressig. – Ein bedeutender Tag für die Bildungsregion im Frankenwald: 
Bei einem kleinen Empfang unterzeichneten die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister den neuen öffentlich-rechtlichen Kooperationsver-
trag für den Mittelschulverbund Pressig–Windheim. Damit wird die be-
währte Zusammenarbeit der vergangenen Jahre nicht nur fortgeführt, 
sondern auch auf eine breite und zukunftsfähige Basis gestellt.
Alle Beteiligten waren sich einig: Mit dem neuen Vertrag werden nicht 
nur rechtliche Fragen verbindlich geregelt, sondern vor allem die Zu-
kunftschancen der Kinder und Jugendlichen in der Region langfristig ge-
sichert. „Nur durch eine enge Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen 
hinweg können wir eine starke und zukunftsfähige Bildungslandschaft 
im Frankenwald schaffen“, so der Tenor der Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister.
Verbundkoordinator Bernd Jungkunz nahm die Unterzeichnung als 
Anlass dafür, sich bei allen Kommunen im Schulverbund für ihren uner-
müdlichen Einsatz zum Wohle aller Kinder zu bedanken. Bildung steht 
bei uns an erster Stelle.  Alle Schulleitungen wissen dies in hohem Maße 
zu schätzen.
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Blutspendetermine des Bayerischen Roten Kreuzes
Am Montag, den 03.11.2025, von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, findet ein Blut-
spendetermin im Schützenhaus Kronach, Ludwigsstädter Str. 1, 96317 
Kronach, am Donnerstag, den 13.11.2025, von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
in der Mittelschule Windheim, Schulstr. 11, 96361 Windheim, am Mitt-
woch, den 19.11.2025, von 16.00 bis 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Küps, Am Hirtengraben 7, 96328 Küps und am Freitag, den 21.11.2025 
von 16.15 Uhr bis 20.00 Uhr in der Glück Auf-Grundschule Stockheim, 
Frankenwaldstr. 4, 96342 Stockheim, statt. Für kürzere Wartezeiten und 
einen reibungslosen Ablauf ist die Online-Reservierung Ihres Termins 
notwendig.

Mit der feierlichen Unterzeichnung wurde der Weg für eine verlässliche Ko-
operation auf Dauer geebnet – ein Gewinn für Schulen, Gemeinden und vor 
allem für die jungen Menschen in der Region. 
Peter Klinger (Tschirn), Frank Jakob (Teuschnitz), Peter Ebertsch (Tettau), 
Karin Ritter (Reichenbach), Daniel Weißerth (Stockheim), Timo Erhardt (Lud-
wigsstadt), Sandra Hofmann (Konrektorin Pressig), Bernd Jungkunz (Rektor 
Pressig), Stefan Heinlein (Pressig), Thomas Löffler (Steinbach am Wald) und 
Sabrina Jungkunz (Konrektorin Windheim)

Text und Bild: Gemeinde Pressig

Brillen spenden – Sehen schenken
Der Lions Club Kronach beteiligt 
sich an der Aktion „Brillen spen-
den – Sehen schenken.“ Gesam-
melt werden gebrauchte Brillen, 
die aufbereitet und an bedürf-
tige Menschen weitergegeben 
werden. 
Auch wir als Gemeinde Stock-
heim machen mit!
Abgabeboxen finden Sie im Rat-
haus Stockheim und in der Ren-
tei Stockheim.

Jede Brille hilft, einem Menschen neues Sehen zu schenken!
Text und Bild: Gemeinde Stockheim

Region der Lebensretter
Jede Minute zählt – und du kannst Leben retten!
Ab sofort ist auch unser Landkreis Teil der „Region der Lebensretter!“
Mit der neuen App können sich Freiwillige registrieren, die im Notfall 
alarmiert werden, um bei einer Reanimation Erste Hilfe zu leisten – noch 
bevor der Rettungsdienst vor Ort ist.
Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, Mut und Nächstenliebe in unserer 
Region!
Mach mit – werde Lebensretter!
www.regionderlebensretter.de

 
Jetzt App laden und
als Lebensretter
in der Region Coburg
registrieren.

Beim nächsten Alarm in deiner Nähe wirst du 
zum Lebensretter. 

Vernissage in der Rentei
Am Freitag, den 7. November 2025 um 18:00 Uhr wird 
in der Rentei eine neue Ausstellung eröffnet. Zu sehen sind bis Februar 
2026 Werke des Stockheimer LED-Künstlers Karol Hurec. Im Rahmen der 
Vernissage wird außerdem eine Außeninstallation präsentiert.
Die Ausstellung wird von einem abwechslungsreichen Begleitpro-
gramm ergänzt: Am 15. November 2025 findet eine Führung durch die 
Ausstellung im Rahmen des Frauen-Wohlfühltages statt. Weiter geht es 
am 20. November mit dem EVA-Feierabend. Am 27. November 2025 um 
18:30 Uhr lädt die vhs Kronach zu einem Vortrag mit dem Titel „Kunst – 
Was ist das eigentlich?“ ein. Wer selbst kreativ werden möchte, hat dazu 
am 13. Dezember 2025 ab 9:30 Uhr Gelegenheit beim Workshop zur 
Hinterglasmalerei. Am 22. Januar 2025 um 18:30 Uhr folgt ein weiterer 

spannender Vortrag: „Es ist eine 
Kunst mit der Kunst – Wie funk-
tioniert der Kunstmarkt?“.
Die Ausstellung ist bis Ende des 
Jahres mittwochs und donners-
tags von 12 -17 Uhr, zu allen öf-
fentlichen Veranstaltungen und 
nach Absprache geöffnet. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

© Karol Hurec
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           Stockheimer Bergmännische Weihnacht  
mit Kunsthandwerkermarkt

                 und Nikolausauftritt vom 5. bis  7. Dezember 2025

Jetzt schon vormerken:
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Sagen Sie 

D A N K E 

mit einer 

Weihnachtsanzeige 

in der 

Dezember-

Ausgabe.

Telefon 

0171 5109804 

oder per E-Mail 

infoblatt@

setale-werbung.de

Annahmeschluss: 

12.11.2025

Erscheinung: 

26.11.2025
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Neukenroth – Der Erntedankaltar 
in der Kirche St. Katharina Neuken-
roth wurde traditionell vom örtli-
chen Obst- und Gartenbauverein 
unter der Regie des Vorsitzenden 
Georg Schank gestaltet. Die wun-
derschöne Ährenkrone hat Land-
wirt Wilhelm Eidelloth angefertigt. 

Zelebriert wurde der Dankgottes-
dienst am ersten Oktobersonntag 
von Pfarrer Hans-Michael Dinkel, 
der seine Predigt unter das Leit-
wort „Dankbarkeit öffnet das Herz“ 
stellte.

Text und Bild: Jürgen Weißerth 

Dankbarkeit öffnet das Herz

Annahmeschluss  
Dezember-Ausgabe: 12.11.2025


